
7 GRÜNDE
warum UNOS die einzige Wahl für echte unternehmerische Freiheit ist

Raus aus dem Bürokratidschungel1.

Statt Vorschriften und Papierberge brauchen Selbstständige einfache digitale Prozesse und mehr
Eigenverantwortung. UNOS fordern weniger Bürokratie und mehr Freiheit.

2.  Unternehmen entlasten

Mit einer Abgabenquote von 43,6 % gehört Österreich zu den Spitzenreitern in Europa. 
UNOS treten für echte Reformen ein, die Unternehmen entlasten: damit sich Arbeit und Unternehmertum
in Österreich endlich wieder lohnen. 

3. Österreichs Rückgrat stärken – die Anliegen von Einzel- und
Kleinunternehmen ehrlich vertreten

Unser Land funktioniert – noch – weil hunderttausende Einzelunternehmen und Kleinunternehmen täglich
für ihre Kunden da sind, Mitarbeiter beschäftigen und Steuern zahlen. Das sind mehr als 90 % aller
Unternehmen. Aber sie bekommen nur einen Bruchteil der Aufmerksamkeit. UNOS setzen sich für diese
Unternehmen ein und fordern fairere Rahmenbedingungen für Kleinunternehmen.

4. Österreich zukunftsfit machen – Strukturen für die Geschäftsmodelle des 21.
Jahrhunderts schaffen

5. Vereinbarkeit von Unternehmertum und Familie 

Österreichs Unternehmen haben die Möglichkeiten der Digitalisierung längst erkannt. Doch es fehlen die
notwendigen Rahmenbedingungen. UNOS fordern daher flächendeckenden Zugang zu digitaler
Hochleistungsinfrastruktur und ein Bildungssystem, das die Arbeitskräfte von morgen auf digitales
Arbeiten vorbereitet.

Unternehmerische Familien sind uns ein großes Anliegen. Wir setzen uns für bessere Kinderbetreuung,
finanzielle Entlastung und eine familienfreundliche Struktur ein, damit mehr Frauen und Familien den
Schritt in die Selbstständigkeit wagen.

6. Von einer Wirtschaftskammer zu einer Unternehmer:innen-Kammer

Die aktuelle Struktur der Wirtschaftskammer ist oft hinderlich statt unterstützend: zu bürokratisch, zu
intransparent und nicht ausreichend auf die Bedürfnisse moderner, selbstständiger Unternehmer:innen
abgestimmt. UNOS fordern eine grundlegende Reform, damit aus der Wirtschaftskammer eine echte
Interessensvertretung wird – damit sie wieder das tut, wofür sie geschaffen wurde: Unternehmer:innen
konsequent unterstützen und wirtschaftliche Rahmenbedingungen verbessern.

7. Wirtschaft stärken statt Rücklagen bunkern

Die Wirtschaftskammer verfügt über milliardenschwere Rücklagen. Statt dieses Kapital ungenutzt zu horten,
sollte es gezielt in Projekte fließen, die Unternehmer:innen wirklich unterstützen – etwa in einen Start-up-
Fonds, in Programme zur Förderung von Selbstständigkeit oder in die Digitalisierungsoffensive. 

Mehr zum UNOS-Programm für mehr #Unternehmensfreude findest Du unter: https://www.unos.eu/wir/sowas-von-frei-
das-unos-programm
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